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I

Der fromme Rabbi
Eine Legende

Ä ey Damaskus still und einsam

Fern von seines Glaubens Brüdern
In dem ärmsten Haus des Dorfes
Lebt und sinnt ein frommer Nabbi
Uebend des Gesetzes Lehren
Forscht er in den todten Büchern
Buße fordernd Fasten heischend
Dräuend auö vergelblen Biältern
Blitzt ihm Gottes Aug entgegen
Schwer wie zürnende Gewitter
Liegt die Angst auf seiner Seele
Und das heil ge Fest der Ostern
Naht mit süßem Frühlingslächeln
Und die heil gen Brote legt er
Auf die Tische Gast begehrend
Denn es lehren die Gebole
Ueben sollst du Pflicht des Gastrechts
Doch es naht von allen Brüdern
Seines Glaubens in dem Dörfchen

XXXVI Jahrg 41 Kein
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Kein ersehnter Gast dem Nabbi
Weinend schlägt er seine Brüste
Kniet vor seines HauseS Schwelle
Forscht die Gassen auf und nieder
In des Morgens Thau am Heerweg
Ob er keinen Gast erspähe
In die Hütte ihn zu laden
Ihn mit Speis und Trank zu laben
Sieh da schleicht am Stäbe dürstig
Angethan ein bärt ger Alter
Bietet ihm den Gruß des Friedens
Grüßt ihn mit den heil gen Worten
Mit den Worten des Gesetzes
Freudig adet ihn der Rabbi
In sein HauS und reichet dienstlich
Wasser seinen Händen wäschet
Selber ihm die wunden Füße
Sättigt ihn von seinen Speisen
Tränkt ihn mit dem Osterweine
Läßt ihn ruhn auf seinem Lager
Und alS jener endlich dankbar
Greift nuch seinem Wanderstabe
Fleht der Nabbi Wolle gütig
Gast deii mir der Herr gesendet
Einen Tag och mir zu Ehren
Eine Nacht noch bey mir weilen
Und in dieser Nacht erhebt sich
Won dem Lager auf der Nabbi
Nimmt den knot gen Stock des Gastes
Schlägt ihm mit gewalt gen Händen
Wunden daß von Haupt und Gliedern
Blut das Lager überströmte
Daß der Greis mit bleichen Lippen
Stöhnend fragte Böser Nabbi
Weh was that ich daß du frevelnd
So die Pflicht des Gastrechts schändest
Aber jener wirft sich flehend

Vor
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Vor ihm nieder auf die Kniee
Küßt ihm die zerfleischten Hände
Kühlt mit Kräutern ihm die Wunden
Reinigt sie mit heil gem Wetne
Sitzt vor seinem Bett die Nächte
Hület seines Fiebers Schlummer
Pflegt des Tags ihn unermüdlich
Und dann spricht er O vergieb mit
Was ich dir gethan, und jener
Ein Genesener erwiedert

Pflicht des Frommen ist vergeben
Laß mich ziehn nun ich vergebe
Doch der Rabbi drauf O wolle
Gast den mir der Herr gesendet
Einen Tag noch mir zu Ehren
Eine Nacht noch bey mir weilen
Wieder in der Nacht erhebt sich
V n dem Lager auf der Nabbi
Greift das scharfe Beil und schwingt es
Den geliebten Gast zu tödten
Aber jener wacht erhebt sich
Reißt die blankgeschlissne Mordaxt
Aus der Hand des frommen Rabbi
Wirft mit Kräften der Verzweiflung
Nieder ihn und fragt ihn wieder

Welch ein Wahnsinn treibt dich Nabbi
Daß du erst den Gast ins Haus dir
Ladest dann mit wüth gen Schlägen
Ihn aufs Krankenlager wirfst und
Den du heiltest dann im Schlafe
Willst mit blut ger Axt ermorden
Doch der Nabbi blickt mit starren
Augen zu ihm auf es bricht ihm
Schweiß des Todes aus der Stirne
Und er spricht Vergieb und höre
Was ich that ich that s zu handeln
Nach den Worten des Gesetzes

Das
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Das da sagt im heil gen Buche
Drey Gebote sind die höchsten
Gastrecht üben Kranke pflegen
Und zum Grab hin deine Tvdren
Mit Gebeten zu geleiten
Und du kamst ich übte Gastrecht
Und ich hatte keinen Kranken
Und ich schlug dich daß du krank wardst
Und ich hatte keinen Todten
Und ich wollte dich ermorden
Weh nun faßt mit kalten Händen
Selbst der Tod mich und ich konnte
Gottes heiligste Gebote
Die drey höchsten nicht erfüllen
Sieh da senkt mit goldnen Flügeln
Nos gen Angesichts ein Engel
Zu dem Sterbenden sich nieder
Küsset ihm von bleichen Lippen
Mit dem frühlingswarmen Athem
Weg die lebensmüde Seele
Und indem er sie emporführt
Zu dem Licht der ew gen Heimath
Spricht er helle Thränen weinend
Zum verklärten Geist des Frommen
Wehe schrieb euch denn derHerr nicht

Auf des Herzens klare Tafel
Seine heiligen Gesetze
Und ihr lest mit trüben Augen
Mühsam sie aus dunkeln Büchern
Spähet nach dem dürft gen Irrlicht
Und die Sonne steht am Himmel

Mich Beer

II
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II

Ueber die Vorurtheile gegen den Gewerbebetrieb
und die Hindernisse desselben und über die
Vortheile und Nachtheile des Manufaktur und

Fabrikwesens

Fortsetzung
Anrecht wäre cs allerdings die Theorie ohne
zweckdienliche Anwendung oder Praxis für genügend
zu halten und alle neu bekannt gewordenen Entdck
kungcn sogleich für richtig und unbedingt Vortheil
bringend annehmen zu wollen da sie vielmehr stets
vorsichtiger Prüfung bedürfen im Großen bey dem
Geschäft sich oft weniger als in kleinen Versuchen be
währen so wie auch gar manches Unrichtige neben
Richtigem und Bewährtem in Schriften und selbst in

5 Vorträgen enthalten ist wofern cs ohne eigne Prü
fung mitgetheilt wird allein eben so unrecht erscheint

I es alle theoretische Mittheilungen alle in Schriften
bekannt gemachten Entdeckungen wegen mancher vor
gefundenen Irrungen verschmähen und nur bey dem
stehen bleiben zu wollen was in der Lehre oder auf
der Wanderschaft vom eignen Meister mechanisch er
lernt oder einem Andern abgesehen wurde Es ist
überhaupt bey vielen Handwerker der Wahn noch
sehr verbreitet daß man aus Schriften nichts lernen
könne und cs geht oft so weit daß mündlich mitge
theilt erhaltene gewerbliche Rathschläge gern angenom
men und ausgeführt dieselben aber gedruckt vorge
legt für untauglich gehalten werden sie ahnen nicht
wie meist alle wenigstens die wahre gründliche Theo
rie der Gewerbskunde auf praktischen Erfahrungen be
ruht wie Gewerbtreibende diese letztern selbst aufzeich

eten oder wenigstens Gelehrten mündlich mitthcilen
mußten ehe dieselben von den Letztern systematisch ge
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ordnet und das in einzelnen Fallen Erprobte in allge
meinen Regeln zusammengefaßt werden konnte In
ihrer Verblendung bemerken sie nicht daß die Fabrik
besitzer gewerbliche Schriften mit den neuesten Erfah
rungen aller Länder und die Forschungen der Gelehr
ten zu ihrem vielfachen Vortheil benutzen und daß eben
dieses geistige Fortschreiten einen großen Antheil an
dem gewinnbringenden Fabrikbetriebe hat Wem
aber das Selbstlesen und Selbstforschen zu schwer fällt
für den giebt es immer noch einen Ausweg um in sei
nen Geschäften wenigstens einigermaßen mit der Zeit
fortgehen zu können nämlich die von Cameralisten und
Hvil Jngenieurs zu ertheilende Rathertheilung Der
Grundsatz aber steht fest daß eben so wenig als der
Theoretiker allein ein geschickter Geschäftsmann seyn
eben so wenig der bloße Empiriker bey dem jetzigen
Aufschwünge der rationellen Gewerbbetreibung beste
hen wird daß vielmehr möglichste Verbindung des
Wissens und Könnens der Theorie und Praxis allein
zum günstigen Ziele führt

Die Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Halle

1 Einladung zur General Versammlung des
Thüringisch Sachsischen Vereins

er Thüringisch Sächsische Verein für Erforschung
des vaterländischen Alterthums wird auch in diesem
Jahre den hohen Geburtstag seines Durchlauchtigsten
Protektors des Kronprinzen von Preußen Königl Ho
heit am IS Oktober nach Mittag um 4 Uhr durch
eine General Versammlung im Loeale des Vereins auf
der hiesigen Residenz feyern Im Auftrag des Präsidii
lade ich dazu die geehrten Vereins Mitglieder mit dem
Ersuchen ein daß diejenige welche zu diesem fest

lichen
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lichen Zage einen Vortrag zu halten wünschen dem
Präsidium gefälligst zuvor Anzeige machen wollen

Halle am 7 October 1836
Der Secrctair des Thüring Sachs Vereins c

vi Förstern ann

2 Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
September October 18ZS

a Geborne
Marienparochie Den 4 Septbr dem Strumpf

wirkermeister Zimmermann eineT Christiane Rosine
Elisabeth Nr 1366 Den 14 dem Damen
kleidermachermeister Zrandt eine T Hcnriette Elisa
Clara Nr 88 b Den IS dem Schlossermeister
Naumann eineT DorotheeCaroline Nr 160
Den 2V dem Victualienhändlcr Grieser eine Tochter
Catharine Marie Nr 915 Dcn 26 ein unehel
Sohn Nr 1461 Den 27 eine unehel T
Nr 102S

Ulrichsparochie Den 25 Seplbr dem Schneider
meister Rnoche Zwillingssöhne Johann Friedrich
Ferdinand und Johann Georg Carl Nr 1652

Moritzparochie Den 12 Septbr dem Colporteur
N eiscl einS Friedlich Moritz Oscar Mr 516
Dcn 19 dem Fuhrmann Lipperr ein S Friedrich
Wilhelm Gustav Nr 631 Den 27 dem Tisch
lermeister Rol U acl ein Sohn Christian Carl
Nr 2187 DemZiegeldeckcrgesellmNey einS

Eduard Albert August Nr 2072 Ein unehel S
Nr 2149

Neu markt Den 14 September dem Oekonomen
Sioli eine T Marie Eusabeih Nr 1331

Glaucha Den 24 August dem Buchhändler Linne
t ozel in S Carl Wilhelm Leopold Otto Nr 1668

Dcn 14 Scpibr dem Ziegcldeckcr und Maurer
gesellen Schoch eineT Johanne Christiane Therese
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Nr 1892, Den20 eineunehel,T Nr 177S
Den 21 dem Handarbeiter Mehne eineT Friederike
Auguste Nc 1768 Den 24 dem Kutscher
Gchaaf eine Tochter Johanne Caroline Louise
Nr 1770 Den 26 dem Handarbeiter Schu

mann ein S Carl Friedrich Ferdinand Nr 1969
b Getrauet

Marienparochie Den 4 Octbr der Maler und
Lackirer Wettermann mit I C Richter Der
S6 uhmachermeister Zenker mit I M Minding

Ulrichsparochie Den 4 Octbr der Buchdrucker
Urban mit I L D Fränkel Der Böttcher
meister Naumann mit M R Lurich

Moritzparochie Den 4 Octbr der Böttchermeister
Geelig mit F H vcrw Müller geb Riciner
Der Postpackmeister Pabst mit M A Rüffer

Domkirche Den 30 Sept der Strumpfwirkermei
ster L Hennecke mit I G Rupperrs

Neumarkt Den 1 Octbr der Tüschnermeister Rabe
mit M S Rellner Der Handarbeiter Friedrich
mit ZV E Nierschmann

Glaucha Den 4 Octbr der Lehrer an der Töchter
schule in Suhl Arnold mit Th A Ludwig Der
Maurergeselle Berger mit T H F Li scher Den S
der Tischlermeister upc mit H A A Naumann

c Gestorbene
Marienparochie Den 29 Sept des Kaufmanns

Arnold S, Friedrich Gustav alt 1IZ 3 M 3 W
2T Abzchrung Den 1 Ocr des Bäckermeisters
Bc er T Marie Wiihelmine Auguste alt 2 M
ZW Krämpfe Den 2 des Handarbeiters N achs
murh Wittwe Almosengenossin alt 83 I 1 M
3 W 4 T Entkräftung Der vr und
Privatdocent25aumg rren Crusius alt 24J 9M
Nervenfieber Den 3 eine unehel T alt 3 M
2 W 6 T Lungenschlag

Berichtigung Im vorigen Stück lese man DeS Brau
kiiecht ü e ring achgcl Svd

Moritz
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Moritzparochie Den 28 Sept desZimmergesellen
Brandt S, Ferdinand Wilhelm alt8W Krämpfe

Den SO des Handelsmanns lvolfS Friedrich
Gustav Otlo alt 1 M Krämpfe

Domkirche Den 2 Oct des Bäckermeisters U al
rherS Carl Wilhelm alt2M 1W Krämpfe
Den 3 des Lohgerbermeisters Anton nachgel T Jo
hanne Sophie alt 23 I verunglückt

Hospital Den 2 October der Hospitalit 25ellin
alt 33 Z Enckräftung

Neu markt Den 1 Octbr des Oekonomen Pfeffer
Wittwe all 8V I 6 M Altersschwache Den 3
des Oekonomen Sioli T Marie Elisabeth alt 2W
S T Nose

Glaucha Den 29 Sept des Handarbeiters Ralze T
Johanne Sophie Friederike all 1M 3 W Krämpfe

Berliner Fonds und Geld Cours
Den 8 October 1835

Pr Cour

cr Br
St Schuldsch
Pr Engl Ob Zo
Pr Sch d Seeh
Km Ob m l C
Nm Iut Sch do
Berl Stadt Ob
Koiügsb do
Elbing do
Danz do in TH
Westpr Pfdb A
Gr Hj Pos do
Ostpr Pfandbr

101/
935
605

1015
101
1015

Zettel

Cour

Hal



1Z90 Hallisches Patriot Wochenblatt

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 3 October 1835
Weiljen ITHlr 12Sgr K Pf bis I THlr IZ Sgr S Pf

Roggen 1 1 I SGeiste LZ s 26 3Haser 18 S L0
Herausgegeben im Namen der Armendirectiou

von l r Forste mann

Bekanntmachungen
Am 19 October dieses Jahres Nachmittags

um 2 Uhr u d folgende Tage sollen in der Wohnung
des Pfandleihers Herrn Hirsch Nr 212 kleine Stein
straße Hieselbst die seit dem 17 October 1881 bis
3V Iunius 1834 verfallenen Pfänder gerichtlich
verkauft werden weshalb die Eigenthümer dieser ver
fallene Pfänder aufgefordert werden entweder dieselben
zeitig vor dem Termine einzulösen oder wenn sie gegrün
dete Einwendungen gegen die contrahirten Schulden ha
ben solche dem unterzeichneten Gerichte anzuzeigen
widrigenfalls mit dem Verkaufe der Pfandstücke verfah
ren der Pfandgläubiger wegen seiner in das Pfandbuch
eingetragenen Forderungen aus dem Kaufgelde befriedigt
der Ueberschuß aber an hiesige Armenkasse abgeliefert
und kein Pfandeigenlhümer mit späteren Einwendungen
gehört werden soll

Halle den 30 Julius 185Z
Rönigl preuß Landgericht

Sc h röner
DaS Kerbholz und Weiden hinter dem pfännerschaft

lichcn Holzplatze ingleiche einige alte Nechenstämme
sollen auf den 16 October Nachmittags um 2 Uhr öffent
lich daselbst verkauft werden
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Verpachtung Es soll das Hierselbst vor dem hie

sigen untern Leipziger Thore gelegene Backhaus Nr 1605
mit sämmtlichen Utensilien auf

den 20 dieses Monats 2 Uhr Nachmittag
in Folge erhaltener obervormundschaftlicher Anweisung
durch den unterschriebenen Vormund bestbietend unter den
im Termine bekannt zu machenden Bedingungen verpach
tet werden Pachtliebhaber werden daher zu diesem Ter
mine hierdurch eingeladen

Halle dm 7 October 1836
Der Bäckermeister Salomon Tim ml er

Sonniag den 27 Septbr ist mir ein bunter Jagd
hund versehen mit einem Halsband worauf die Buch
staben L stehen zugelaufen der rechtmäßige Ei
genthümer kann ihn gegen Erstattung der Futter und
Znsertionskosten bey mir in Empfang nehmen

Gastwirth Pollmann in Br uckdorf
Es ist ein schwarzer Schleier von Vruno Swarte bis

auf den Steinweg verloren gegangen der ehrliche Finder
wird gebeten ihn gegen eine Belohnung abzuliefern
Bruno swarte Nr 633 bey Herrn Bornhak

Die erste Sendung neuen Lüncburger Flachses in
verschiedener Auswahl empfing und empfiehlt

Fricdr N eber Alter Markt
Eine Quantität vorzüglich guter Torfsteine sind für

7 Sgr xrc 10V Stück zu verkaufen bey
I F Bachran vor dem Klausthore

Mehrere zu empfehlende Köchinnen und Hausmäd
chen kann ich geehrten Herrschaften nachweisen Ein mit
guten Zeugnissen versehener Bediente wünscht als solcher
oder auch als Marqueur sofort ein Unterkommen durch
dasCommissions Büreau von I G Fiedler Stadt
Fleischergasse Nr 161

Nach außerhalb wird ein Conditorey Gehülfe ge
sucht und ist das Nähere deshalb zu erfragen Leipziger
Straße im alten Adrcßhause bey Friedrich Fritsch
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Ein großes Lager von ledernen Handschuhen sind

weit unter dem Fabrikpreise eingekauft worunter schöne
weiche braune Marseiller Damen und Herrenhandschuhe

das Paar zu 3 Sgr, in der Ger lachschen Handlung
verkauft werden wo auch alle übrigen Sorten in Seide
und Baumwolle als lange und kurze niit und ohne
Finger glatt und durchbrochen zu haben sind

Verschiedene Sorten Lehmsteine sind billig zu ver
kaufen bey Eckert am Klausthore Nr 889

Zn der Nannischen Straße Nr 607 ist eine Stube
an einen oder zwey Herren zu vermiethen auch kann
noch ein Pensionair ausgenommen werden

Ja der große Ulrichsstraße Nr S7 im DessaUer
sind parterre 2 ausmeublirte Stuben nebst Alkoven auf
Verlangen auch Pferdestall und Wagenschuppen zu ver
mischen

In Nr 66 große Ulrichsstraße ist eine freundliche
meublirte Erkerstube nebst Kammer an einen einzelnen
Herrn sogleich zu vermiethen Gtabenorv

Zm Keferstei nschen Hause kleine Klausstraße
Nr 917 stehen mehrere Wohnungen für einzelne Per
sonen oder Familien zu vermiethen die sogleich bezogen
werden k önnen

Eine reinliche und ehrliche Frau kann sogleich gegen
Aufwartung freye Wohnung bekommen kleine Uirichs
straße Nr 1001

ogisvcranderung
Meine Wohnung ist nickt mehr in der großen Ul

richsstraße sondern in der Märkerstraße Nr 409 im
Weimarschen Hause

lL Vctteumann
Maler Wagenlackirer und Firmaschreiber

Ich zeige meinen geehrten Kunden ergebenst an
daß ich nicht mehr in der großen Steinstraße sondern
im Rosenbaume wohne

F R schke Schneidermeister



Bekanntmachungen 129S

Vei üii6erun
Einem hochgeehrten in und auswärtigen Publikum

beehren sich die Unterzeichneten ergebenst anzuzeigen daß
sie ihre bisher im sonst D i et l einschen Hause am Markt
geführte Schnitt und Modewaaren Handlung
in ihr demselben gegenüber stehendes Haus neben der
LSwenapotheke verlegt haben

Indem sie für das eine Reihe von Jahren im alten
Locale stets genossene Zutrauen hiermit ihren aufrichtigen
Dank abstatten bitten sie zugleich ergebenst ihnen das
selbe auch in ihrem neuen gedeihen zu lassen sie hoffen
um so mehr dasselbe zu verdienen da sie alles aufgeboten
haben ihr Lager aufs neueste geschmackvollste und voll
kommenste zu assortiren und werden bey strengster Reel
lität und billigster Preisstellung stets das Wohlwollen
des hochgeehrten Publikums zu erhalten und zu bewah
ren bemühet seyn

F Mendel 6 Comp in Halle
am Markt neben der Löwenapotheke

Einem hochzuverehrenden Publikum und meinen
werthen Kunden zeige ich ergebenst an daß ich mein LogiS
verändert und jetzt auf dem Domplatz im Hause des Tisch
lermeisters Hrn Eisenschmi dt Nr 1032 wohne auch
kann sogleich ein Bursche bey mir in die Lehre treten

G Senst jun Herrenkleidermacher
Daß ich nicht mehr auf dem Schülershofe sondern

in der Leipziger Straße Nr 322 wohne zeige ich einem
geehrten Publikum ergebenst an und empfehle mich dem
selben ferner mit allen Arten Kammmacher Arbeiten so
wohl im Ganzen als Einzelnen zu den möglichst billigsten

Preisen A G RößlerVon Michaelis an wohne ich nicht mehr im alten
Adreßhause sondern Leipziger Straße Nr 297 bey Hrn
Salz mann Auch steht bey mir ein dauerhafter we
nig gebrauchter Handrollwagen billig zu verkaufen

C G Sch nivt Tischlermeister
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Es dürfte vielleicht sowohl hier in

Halls als in dessen Umgegend man
chem Besitzer von Stutz und Taschen
uhren und besonders der mit Recht so
beliebten Cylinder Anker und Duplex

Uhren nicht unangenehm seyn zu erfahren daß ich
diese künstlichen Uhren selbst verfertige und reparire Z
dieser Hinsicht und in Betracht daß cs so manchem mei
ner Herren Kunstgenosscn an Gelegenheit fehlte sich die
eine vieljährige Uebung erfordernde Kenntniß und Geschick
lichkeit in Anfertigung und Reparatur dieser überaus künst
lich construirten chronometrischen Uhrcn zu erwerben em
pfehle ich mich auch den Herren Uhrmachern hiermit re
spective Während meines Aufenthalts in den bedeutend
sten Städten Deutschlands und meiner Beschäftigung in
deren berühmtesten Atteliers ist es mir gelungen den
Mechanismus dieser Kunstwerke so zu durchdringen daß
ich nachdem ich von meiner Fertigkeit und regelrechten
Behandlung dieser und aller andern Uhrarten erst kürzlich
in unserer Nachbarstadt Leipzig wo ich S Jahre im be
deutendsten Geschäftslocal dieser Stadt gearbeitet Probe
abgelegt hatte mich der belobendsten öffentlichen Anerken
nung der größten und berühmtesten Männer vom Fache
erfreute Zm Besitze von aufs Beste eingerichteten In
strumenten und Maschinen darf ich mir schmeicheln im
Stande zu seyn allen billigen Wünschen eines jeden resp
Interessenten zu dessen vollkommenster Zufriedenheit zu
begegnen und jeden Auftrag aufs genaueste auszuführen
so wie ich denn auch bey allen meinen Arbeiten eine 2jäh
rige Garantie zu leisten hiermit mich erbiete Mit die
ser ergebensten Anzeige verbinde ich die Beantwortung
einiger bereits in dieser Hinsicht mir gewordenen Anfra
gen mit der höflichsten Erklärung aß ich die Nepa
ratur großer Uhren und somit auch Thurm Uhren sehr
gern übernehme und aufs prompteste besorge so nm ich
auch den ganzen Bau dieser Uhren zu übernehmen und
auszuführen stets bereit erbötig und im Stande bin

Das
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Das mir zu Theil werdende gütige Zutraue werde
ich gewiß immer durch pünktliche billige und schnelle
Bedienung zu rechtfertigen bemüht sey Gleichzeitig
gebe ich mir die Ehre mich mit einer schönen Auswahl
der modemsten Stutz und Taschenuhren ergebenst z em
pfehlen und die möglichst billigste Preisstellnng zu ver
sprechen N ilhclm Günther Uhrmacher

Große Ulrichsstraße Nr 8
Einem geehrten in und auswärtigen Publikum zeige

ich hiermit ergebenst an daß ich mich als Damenschneider
erablirt habe und verbinde zugleich mit dieser Anzeige die
Bitte mich recht bald mit Aufträge zu beehren Ich
hoffe daß ein geehrtes Publikum mit meiner Arbeit zu
frieden seyn wird da ich mir vorzüglich in Leipzig die
in dieses Fach schlagenden Kenntnisse erworben habe

Halle den 7 Oktober 1835
N Prosniefski Damenschneider

wohnhaft im Hause desMaurermeistersHrn LeClerc
Nr 2014 Vorstadt Glaucha

Hiermit zeige ich ergebenst an daß ich meine neuen
Meßwaaren bestehend in einer Auswahl der neuesten
und modernsten Winterhüte Putz Neglige undUnier
setzhäubchen in Tüll und Blonde Pcllerinen Unterkra
gen und Fraisen in neuester Fa on Blumen und Federn
besonders aber eine sehr große Auswahl der neuesten Ball
blumen und Bänder so wie noch viele in dieses Fach ein
schlagende Artikel erhalten habe und empfehle solches
alles zum billigsten jedoch festgestellten Preise

Auch werden wie früher alle Arten von Kragen ben
mir zugeschnitten so wie auch alles dazu passende Zeug
zu haben ist bey LLnulic S chu ffcnhauer

in der Nannischen Straße

Junge Töchter anständiger Eltern welche das Wäsct e
nähen gründlich und unentgeldlich zu erlernen wünschen
können sich wieder melden bey

Laroline Tausch Alter Markt Nr 545
Halle den 8 Oktober I8SS
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Zahnärztliche Anzeige

Bey seiner Ankunft empfiehlt sich wieder einem hoch
zuverehrenden Publikum Unterzeichneter und bietet Je
dem der an Zahnübeln leidet hiermit seine Dienste und
Hülfe an Sein Logis ist Gasthof zur Stadt Zürich

Christian Berndt
approbirter Zahnarzt aus Merseburg

Montag den 12 9 M Versammlung der Sing
akademie im Saale der Berggesellschaft 1 Choral
2 Motette von Bach 3 Gloria von Lotti 4 Duett
und Chor aus der Passion von Bach Z lOZte Psalm

von Fesca Der Vorstand
Ein gutes brauchbares Mädchen welches mit gu

ten Zeugnissen versehen und mit Kindern umzugehen weiß
kann bald ein Unterkommen finden in Nr 1021 kleine
Ulrichsstraße bey L ckardrs

Ein junges Mädchen welches das Putzmachen er
lernt hat kann unter annehmlichen Bedingungen sogleich
in Condition treten Das Nähere ist zu erfahren kleiner
Schlam m Nr 973 eine Treppe hoch

Meine Personenwagen fahren jetzt jeden Montag
Mittwoch und Sonnabend nach Magdeburg und logiren
im Gasthof zum qoldnen Ning Rermbach

Sonnabend den 1v Octbr giebt eS zum Abendessen
Gänsebraten und Entenbraten wozu ergebenst einladet

Rühne auf der Maille
Sonnabend den 10 Oktober soll ein Wurstfest mit

Musik und Tanz gehalten werden wozu einladet
Gebhardt im Apollogarten

oH Nächsten Sonntag Montag Dienstag und
Mittwoch ist zur Kirchmeßfeyer Musik und Tanz bey

Eschholz in Passendorf
Nächsten Sonntag Montag und Dienstag

ist zur Kirchmeßfeyer Musik und Tanz bey
Koppe in Passendorf
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